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GERHARD RÜHM
SICHTWECHSEL
Ausstellungsdauer: 13.1. - 27.2.2010

Öffnungszeiten: Di bis Fr 14:30-18 Uhr, Sa 10-13 Uhr

Gerhard Rühm, Solotexte und Sprechduette mit Monika Lichtenfeld: Do, 04.02.2010,  

19:30 Uhr, Literaturhaus Salzburg

PRESSEINFORMATION

„EROTISCHE SYMMETRIE” oder „AUTOEROTISCHES KONZENTRATIONSBILD” nennen sich neue Werke, die Gerhard Rühm in seiner Ausstellung „Sichtwechsel” in der Galerie Altnöder in Salzburg zeigt. Erotisches bildet einen thematischen Schwerpunkt im Schaffen Rühms, so auch in dieser Präsentation anlässlich seines 80. Geburtstages am 12. Februar. Rühm zerschneidet Fotos aus Illustrierten, collagiert, setzt die Vorlagen in Zeichnung fort, ergänzt mit Schrift, wobei für Rühm das einfühlsame experimentelle Gestalten eine wesentliche Rolle spielt. Spiel mit Tabus, mit Material und Techniken, auch Humor und Zeitkritik belegen Rühms breit angelegte und nahezu unerschöpfliche Kreativität. 

Gezeigt werden 30 Arbeiten ab € 2.500,-. Zur Ausstellung erscheint ein Katalog. 

Es ist dies die 3. Einzelausstellung Gerhard Rühms in der Galerie Altnöder (2000, 2004). 

Der Künstler wird am 4. Februar mit seiner Frau Monika Lichtenfeld im Literaturhaus Salzburg „Solotexte und Sprechduette” vortragen, eine gemeinsame Veranstaltung von Verein Literaturhaus und Galerie Altnöder.

Gerhard Rühm zieht in seinem Werk als Grenzüberschreitender mannigfaltige und tabufreie Verbindungslinien zwischen den Künsten. Musik, bildende Kunst, Literatur und ihre Elemente Klang, Sprache, Zeichnung, Foto, Schrift, Übermalung dazu Aktion sind bei ihm Bausteine auf der Suche nach neuen Ausdrucksformen. Rühm: „wo sollte es weitergehen, wenn nicht bei den sogenannten endpunkten”. Werkgruppen seiner „intermedialen Arbeit“ nennen sich z.B.  „Auditive Poesie”, „Visuelle Musik” oder „Visuelle Poesie”.

Rühm wurde 1930 in Wien geboren, studierte Klavier und Komposition u.a. bei Josef Matthias Hauer, war Mitbegründer der „Wiener Gruppe” mit Friedrich Achleitner, H.C. Artmann, Konrad Bayer und Oswald Wiener (um 1954-1964), deren radikale Sprachexperimente zu den wichtigsten literarischen Entwicklungen der Zeit nach 1945 zählten. Rühm lehrte 1972-1995 als Professor an der Staatlichen Hochschule für Bildende Künste in Hamburg, war auf der Documenta 6 und 8 in Kassel vertreten und 1997 mit der „Wiener Gruppe” an der Biennale in Venedig. Rühm wurde 1991 mit dem Großen Österreichischen Staatspreis für Literatur ausgezeichnet. Er lebt in Köln und Wien.
NACHWEIS PRESSEBILDER:

Download Pressebilder unter: http://galerie-altnoeder.com/presse.html

Kontakt: Annelies Senfter | anneliessenfter@galerie-altnoeder.com, | T. +43 664 73835164
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Collage/Bleistift auf Karton
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